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des Nachbars im Baubewilligungsverfahren sowie der zivilreehtlichen
Sicherungen.

Ein weiteres, noch unabgeklärtes Problem, das hier lediglich angetönt

werden soll, liegt darin begründet, daß der Bau von Hochhäusern,
besonders wo es um die Sanierung ganzer Quartiere geht, sowohl nach
dem Umfang der in Anspruch genommenen Grundstücksparzellen wie
der erforderlichen Geldmittel die Macht eines einzelnen vielfach
übersteigt. Sollen die verschiedenen Grundeigentümer durch Gesetzesvorschrift

zum Zusammenwirken (eventuell zum Abbruch ihrer bestehenden
Gebäude und zur Beteiligung am Neubau) oder zum Zwangsverkauf
ihrer Liegenschaft verpflichtet werden? Obwohl in vielen Fällen wichtige

öffentliche Interessen für eine solche Lösung sprechen mögen,
erweckt die Benachteiligung der Kleinen zum Vorteil der Großen Bedenken.

Die gegenwärtig laufenden Bestrebungen zur Wiedereinführung des

Stockwerkeigentums werden dieses Problem nicht aus der Welt schaffen,
wohl aber dessen Lösung erleichtern. Das Hochhausproblem stellt nicht
allein eine faszinierende architektonisch-städtebauliche Aufgabe dar,
sondern bedarf zur praktischen Verwirklichung in weitem Maße der
Mitarbeit des Rechts. Nur durch eine Zusammenarbeit aller beteiligten
Kreise kann eine Koordination der oft auseinandergehenden Interessen
und eine glückliche Lösung des Problems erreicht werden. »

Mitteilung
des Schweizerischen Vereins für Vermessungswesen und Kulturtechnik

sowie des Schweizerischen Kulturingenieurvereins

Vortragskurse
1. Der Schweizerische Verband der Ingenieur-Agronomen führt vom

4. bis 8. April 1960 an der ETH in Zürich eine Weiterbildungswoche über
die wirtschaftliche Integration in Europa sowie über Atomenergie durch.
Das detaillierte Programm wird nächstens veröffentlicht werden. Drei
Tage sind dem erstgenannten, die beiden letzten Tage dem zweitgenannten

Thema und einem Besuch der Anlagen der Reaktor-AG in Würen-
lingen gewidmet. Insbesondere das Thema der europäischen Integration
und ihrer Rückwirkungen auf die Landwirtschaft wie auch die
prominenten Referenten bieten verantwortungsbewußten Fachleuten unserer
Vereine viel Interessantes. Sie werden auf diesem Wege vororientiert und
aufgefordert, sich zum Besuche zu melden. Für weitere Auskunft wenden
sie sich an das Sekretariat des Schweizerischen Verbandes der Ingenieur-
Agronomen (Herrn ing. agr. Vonder Mühll) in Brugg.

2. Nicht zuletzt mit Rücksicht auf die vorerwähnte Weiterbildungswoche
und als fachtechnische Fortsetzung derselben wurde der von

SVVK und SKIV durchzuführende Vortragskurs über Güter- und
Waldzusammenlegung im Dienste von Agrarstrukturverbesserung und Planung
auf Anfang September 1960 verschoben. Als Ort ist auch für diese
Veranstaltung die ETH in Zürich vorgesehen, als Dauer zwei Tage
einschließlich halbtägiger Exkursion.
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Avis
de la Société suisse pour la mensuration et les améliorations foncières,

ainsi que de la Soeiété suisse des ingénieurs du génie rural

Cours de perfectionnement
1. L'Association suisse des ingénieurs agronomes organise, du 4 au

8 avril 1960, à l'Ecole polytechnique fédérale, à Zurich, une semaine de

perfectionnement consacrée à l'étude des problèmes de l'intégration économique

en Europe et à l'énergie atomique. Le programme détaillé sera
publié sous peu. Trois journées seront réservées au premier sujet et les
deux dernières au second et à la visite des installations de la S.A.
Reaktor, à Würenlingen. L'intégration européenne et son influence sur
l'agriculture, sujet présenté par d'éminents rapporteurs, offre un intérêt
tout particulier aux spécialistes de notre société, qui sont conscients de
leurs responsabilités. - Cet avis est destiné à les renseigner d'ores et
déjà et de les engager à s'inscrire pour le cours en question. Pour tous
renseignements, prière de s'adresser au Secrétariat de l'Association
suisse des ingénieurs agronomes (M. Vonder Mühll, ing. agr.), à Brougg.

2. Tenant compte notamment de la semaine de perfectionnement
précitée, la Société suisse pour la mensuration et les améliorations
foncières et la Société suisse des ingénieurs du génie rural, désireuses aussi de

poursuivre l'étude sur le plan professionnel, ont décidé de remettre au
début de septembre le cycle de conférences sur les remaniements
parcellaires agricoles et forestiers au service de la structure agraire et du plan
d'aménagement. Ces manifestations auront également lieu à l'Ecole
polytechnique fédérale, à Zurich. Leur durée sera de deux jours, y compris
une excursion d'une demi journée.

Adressen der Autoren:
Prof. A. Ansermet, «Les Glycines», La Tour-de-Peilz.
Dr. Gerhard Eggen, Eidgenössisches Grundbuchamt, Bern.
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